
 
 

Änderungstarifvertrag Nr. 5 
zum Tarifvertrag 

für Auszubildende der Länder in Gesundheitsberufen 
(TVA-L Gesundheit) 

 
 
 

vom 14. Februar 2026 
 
 
 

Zwischen 
 
 
 

der Tarifgemeinschaft deutscher Länder, 
vertreten durch den Vorsitzenden des Vorstandes,  
 

einerseits 
 
 
 

und 
 
 
 
...... 

andererseits 
 
 
 
wird Folgendes vereinbart:  
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§ 1 

Wiederinkraftsetzung von Tarifvorschriften 

§ 18a des Tarifvertrages für Auszubildende der Länder in Gesundheitsberufen  
(TVA-L Gesundheit) vom 30. Oktober 2018 in der Fassung des Änderungstarifvertra-
ges Nr. 4 vom 9. Dezember 2023 wird mit Wirkung vom 1. November 2025 wieder in 
Kraft gesetzt. 

§ 2 

Änderung des TVA-L Gesundheit zum 1. November 2025 

Der Tarifvertrag für Auszubildende der Länder in Gesundheitsberufen (TVA-L Gesund-
heit) vom 30. Oktober 2018, zuletzt geändert durch den Änderungstarifvertrag Nr. 4 
vom 9. Dezember 2023, wird wie folgt geändert: 

1. § 8 Absatz 1 wird wie folgt gefasst: 

„(1) Das monatliche Ausbildungsentgelt beträgt für Auszubildende  

a) in der Zeit vom 1. November 2025 bis 31. März 2026 

 im ersten Ausbildungsjahr 1.280,74 Euro, 

 im zweiten Ausbildungsjahr 1.340,80 Euro, 

 im dritten Ausbildungsjahr 1.437,53 Euro, 

b) in der Zeit vom 1. April 2026 bis 28. Februar 2027 

 im ersten Ausbildungsjahr 1.340,74 Euro, 

 im zweiten Ausbildungsjahr 1.400,80 Euro, 

 im dritten Ausbildungsjahr 1.497,53 Euro, 

c) in der Zeit vom 1. März bis 31. Dezember 2027 

 im ersten Ausbildungsjahr 1.400,74 Euro, 

 im zweiten Ausbildungsjahr 1.460,80 Euro, 

 im dritten Ausbildungsjahr 1.557,53 Euro, 

d) ab 1. Januar 2028 

 im ersten Ausbildungsjahr 1.430,74 Euro, 

 im zweiten Ausbildungsjahr 1.490,80 Euro, 

 im dritten Ausbildungsjahr 1.587,53 Euro.“ 

 

2. § 21 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1a wird das Datum „31. Oktober 2025“ durch das Datum „31. Ja-
nuar 2028“ ersetzt. 

b) In Absatz 4 Buchstabe a wird das Datum „31. Oktober 2025“ durch das Da-
tum „31. Januar 2028“ ersetzt. 
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§ 3 

Änderung des TVA-L Gesundheit zum 1. Januar 2027 

Der Tarifvertrag für Auszubildende der Länder in Gesundheitsberufen (TVA-L Gesund-
heit) vom 30. Oktober 2018, zuletzt geändert durch § 2 dieses Tarifvertrages, wird wie 
folgt geändert: 

1. In § 2 Absatz 1 wird nach Satz 2 folgender Satz 3 angefügt: 

„3Ungeachtet des Satzes 2 gelten hinsichtlich der Inhalte des Ausbildungsvertra-
ges darüber hinaus für Auszubildende nach dem MT-Berufe-Gesetz die Bestim-
mungen des § 27 MT-Berufe-Gesetz.“ 

 

2. § 15 Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 

„1Auszubildende erhalten eine vermögenswirksame Leistung in Höhe von 
13,29 Euro monatlich, wenn sie diesen Betrag nach Maßgabe des Vermögens-
bildungsgesetzes in seiner jeweiligen Fassung anlegen.“ 

 

3. § 19 Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 

„1Bei Beendigung des Ausbildungsverhältnisses aufgrund erfolgreich abgelegter 
Abschlussprüfung beziehungsweise staatlicher Prüfung erhalten Auszubildende 
eine Abschlussprämie als Einmalzahlung, und zwar bei Abschluss mit den Ge-
samtnoten „Sehr gut“ oder „Gut“ in Höhe von 500 Euro und bei Abschluss mit 
den Gesamtnoten „Befriedigend“ oder „Ausreichend“ in Höhe von 400 Euro.“ 

 

4. Die Anlage zum TVA-L Gesundheit wird wie folgt gefasst: 

„Anlage zum TVA-L Gesundheit 

Ausbildungsberufe gemäß § 1 Absatz 1 Satz 1 

 
Berufsausbildung 

Gesetzliche Vorschriften in der jeweils 
geltenden Fassung  

1.  Orthoptistinnen und Orthoptisten 

Orthoptistengesetz vom 28. November 1989 
(BGBl. I S. 2061)  

Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für 
Orthoptistinnen und Orthoptisten vom 
21. März 1990 (BGBl. I S. 563)  

2.  Logopädinnen und Logopäden 

Gesetz über den Beruf des Logopäden vom 
7. Mai 1980 (BGBl. I S. 529) 

Ausbildungs- und Prüfungsordnung für Logo-
päden vom 1. Oktober 1980 (BGBl. I S. 
1892)  

3. 

a) Medizinische Technologinnen für Labo-
ratoriumsanalytik und Medizinische 
Technologen für Laboratoriumsanalytik 

b) Medizinische Technologinnen für Radi-
ologie und Medizinische Technologen 
für Radiologie 

MT-Berufe-Gesetz vom 24. Februar 2021 
(BGBl. I S. 274) 

Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für 
Medizinische Technologinnen und Medizini-
sche Technologen vom 24. September 2021 
(BGBl. I S. 4467) 
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c) Medizinische Technologinnen für Funk-
tionsdiagnostik und Medizinische Tech-
nologen für Funktionsdiagnostik 

d) Medizinische Technologinnen für Vete-
rinärmedizin und Medizinische Techno-
logen für Veterinärmedizin 

4. Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten 

Ergotherapeutengesetz vom 25. Mai 1976 
(BGBl. I S. 1246) 

Ergotherapeuten-Ausbildungs- und Prüfungs-
verordnung vom 2. August 1999 (BGBl. I 
S. 1731) 

5. 
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeu-
ten  

Masseur- und Physiotherapeutengesetz vom 
26. Mai 1994 (BGBl. I S. 1084) 

Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für 
Physiotherapeuten vom 6. Dezember 1994 
(BGBl. I S. 3786) 

6. Diätassistentinnen und Diätassistenten 

Diätassistentengesetz vom 8. März 1994 
(BGBl. I S. 446) 

Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für Di-
ätassistentinnen und Diätassistenten vom 
1. August 1994 (BGBl. I S. 2088). 

„ 

§ 4 

Inkrafttreten 

1Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. November 2025 in Kraft. 2Abweichend von 
Satz 1 tritt § 3 am 1. Januar 2027 in Kraft. 

 
 
 

Für die 
Tarifgemeinschaft deutscher Länder 

Der Vorsitzende des Vorstandes 


